
  

  

„Mittelstand innovativ & digital“ (MID)  

Förderprogramm: Invest 
 

Zielsetzung: MID-Invest unterstützt branchenübergreifend kleine und mittlere Unternehmen da-
bei, Investitionen in spezifische technologiebasierte Hardware und Software zu tätigen, die von 
den bereits bestehenden Gutscheinvarianten der Landesförderung nicht umfasst werden.  

Zielgruppen:  

Kleine Unternehmen (K): 

 Max. 50 VK (in verbundenen Unternehmen – also KV und Tochterunternehmen, nicht OV 
als eigenständige e.V.) 

 Max. 10 Mio. Euro Umsatz p.a. 

 Max. 10 Mio. Euro Jahresbilanzsumme 

Mittlere Unternehmen (M):  

 Max. 250 VK (in verbundenen Unternehmen – also KV und Tochterunternehmen, nicht 
OV als eigenständige e.V.) 

 Max. 50 Mio. Euro Umsatz p.a. 

 Max. 43 Mio. Euro Jahresbilanzsumme 

Einsatz- und Fördermöglichkeiten MID-Invest: 

Förderfähig Nicht-Förderfähig 

 Spezifische Branchensoftwarelösungen 
zur Prozessdigitalisierung 

 Buchhaltungssoftware mit Anbindung an 
weitere Unternehmensprozesse, Unter-
stützung bei der Digitalisierung des Work-
flows 

 Customer-Relationship- Management 
(CRM) 

 Dokumentenmanagementsysteme (DMS) 
mit Anbindung an weitere Unternehmens-
prozesse 

 Penetrationstest zur Bestimmung von IT-
Sicherheitslücken 

 Firewall (Hard- und Software) zur IT-Si-
cherheit 

 Virenschutzsoftware in Verbindung mit ei-
nem Penetrationstest 

 Digitaler Identitätsnachweis (z.B. digitale 
Signatur zur sicheren Kommunikation) 

 Mobile Device Management Systems zur 
Erhöhung der Datensicherheit 

 Integrationssoftware-Lösungen zur Ver-
netzung von Anwendungen und Syste-
men 

 … 

 Hard- und Software einer grundlegenden 
Büroausstattung (z. B.: PC, Laptop, Tab-
let, Smartphone, Telefon und Telefonan-
lage, Headset, Drucker, Scanner, Ka-
mera, smarte Endgeräte, (Touch-)Bild-
schirme, Beamer und sonstige Arbeits-
platzausstattung, Bürosoftware (Textver-
arbeitung etc.), Standardbetriebssysteme) 

 gesetzlich veranlasste Maßnahmen (z. B. 
Umsetzung der DSGVO, Anschaffung 
von Kassensystemen) 

 Multimedia Soft- und Hardware (z.B. Ton- 
und Videotechnik, Kamerasysteme, Gra-
fik-/Bildbearbeitungsprogramme) 

 Datensicherung und Datenspeicherung 
(z.B. interne und externe Festplatten, Ser-
ver/Mailserver inkl. Betriebssystem, E-
Mail-Archivierung, Systemservicegebüh-
ren für Speichermedien (Cloud-Server), 
Datentarife) 

 Beratungsleistungen (z.B. Workshops, 
nicht-technische Dokumentation, 

 Digitalisierungsplan) 

 Weiterbildungs- und Schulungsmaßnah-
men 

 Kommunikations- und Kollaborationssoft-
ware (z.B. Skype, MS Teams, Cisco, 
Zoom) 

 … 

Auflistung nicht abschließend. Weitere Informationen können Sie Anlage 1 der Richtlinien entnehmen. 
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Förderquote und -höhe:  

 MID-Invest 

Förderquote 
K: 50% 

M: 30% 

Förderhöhe (max.) 25.000 Euro 

Bagatellgrenze 4.000 Euro 

 

Antragsmodalitäten: 

Das Antragsverfahren ist zweistufig angelegt: 

1. Losverfahren 

 Interessierte Unternehmen registrieren sich im Förderportal  

 Stammdaten des Unternehmens 

 Bankverbindung 

 Mitarbeiterzahl 

 Steuer-ID 

 Auswahl von drei Schwerpunktthemen aus Liste 

 1x monatlich (immer am ersten des Monats) werden ca. 100 Unternehmen gelost 
und über Ziehung informiert 

 Erste Ziehung: 01.08.2021  
 

2. Antragsverfahren 

 Nach erfolgreicher Ziehung haben Unternehmen 28 Tage Zeit, den eigentlichen 
Antrag über das Förderportal zu stellen (Ausarbeitung des Projekts und Förder-
volumens) 

 Nach erfolgter Antragstellung werden die Zuwendungsbescheide nach ca. 4-6 
Wochen versendet 

Wichtig: Eine erfolgreiche Ziehung bedeutet nicht automatisch eine Bewilligung des Antrags! 

 

Durchführung / Abrechnung: 

 Nach Erhalt des Zuwendungsbescheids müssen die Investitionen innerhalb von sechs 
Monaten getätigt und ausgeliefert worden sein (Bei Antragstellung 2021) 

 Bei einer Bewilligung des Antrags nach dem 01.01.2022 müssen Investitionen innerhalb 
von drei Monaten nach Erhalt der Bewilligung getätigt und ausgeliefert worden sein 

 Unternehmen müssen in Vorleistung gehen 

 Rechnungen über die getätigten Investitionen werden am Ende zusammen mit dem Ver-
wendungsnachweis beim Projektträger eingereicht 

 

 

Kontakt: 

DRK BBS 
Lars Ditzel 
0251 9739-273 
lars.ditzel@drk-bbs.de  


